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SCHREIBEN VOM [LANDVOGT IM RHEINTAL, FIDEL ] ZURLAUBEN, [AN DEN
ZUGER STADT- UND AMTSRAT BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN]

"Berichte Mein . . . Herren Brüdern , wie dass ich gester durch ein Expressen

Von St . galten des heren Bruders Liebwerste schreiben erhalten , darin ersehen,

wie dass H. pfarrer [ Johann Michael ] Cuentz [ =K u n z] 1 nacher Beinweyl

einhellig erwellet worden , undt das H. [Johann Kaspar ] Entzler [=E n z l e r]

[der neue Pfarrer von Thal , wo die im Rheintal reg . Orte die Kollatur inne-
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hatten ] könbftigen sambstag allhier sein werde ; Nun sage nochmahlen dass mir

Lieb gewesen Were3 Wan ich nach Meiner erkiessung [als Landvogt des Rheintals]

hätte Nennen dörffen , nit Zware 3 dass mir herr entzter nit angenemb , allein

wegen 3 dass ein Nüher H. pfarrer nit Von dem LandtSchreiber [im Rheintal 3

Franz Fidel Anton B e s s l e r ] Verachtet Werde3 Nun aber muss er trachten 3

dass er sich Wohl auf führe Undt halte 3 Werde· indessen so wohl Jhro fürstl.

Gnaden [des Bischofs von Konstanz? 3 Johann Franz Schenk von Stau

f e n b e r g] alls Meines . . . hem Bruders schreiben 3 dem H. Landschreiber

Zeigen : beldest ein merers.

im übrigen sende ein schreiben in alle [im Rheintal reg . ] Lobl . Orth 3 Wegen

der statt St . galten 3 die 3 wie herr Bruder ersehen wird 3 wegen einigen auf

die galeren Condemnierte Maleficanten Nacher bergamo Zu füren 3 sich dess

Rhynthalisehen territori j Unbefragter gebrauchen 3 Undt Weilen sie auf Mein

schreiben Nun keine antworth erfolgen Lassen 3 alls habe Meine pflicht Zu sein

erachtet 3 ein solches mit einem gegen actü Zu resentieren ; Wan also  j 'e thund-

lich Were3 Were es die schönste occasion 3 auch Umb etwass den grossen aussga-

ben eine resoixrce Zu finden 3 dan dermahlen nit nur der Bau hoff [=Bühof ] (Gern.

Rheineck) . . . Zu betzahlen 3 sondern Noch die Brugg [- gemeint ist die Stal¬

denbrücke über den Rhein bei Fussach 3 wo die im Rheintal reg . Orte berechtigt
2

waren 3 auf österreichischem Gebiet einen Zoll einzuziehen ] 3 so auch über

300 R kostet ; nun aber überlasse ess Min Gnäd. heren Undt oberen 3 Undt hoffe

nit übell gethan Zühäben 3 dero hochheit auf solche Weiss in acht Zu
Nemmen.

Wass H. [alt ] Landamman [und derzeitiger Rat von Schwyz 3 Johann Rochus ] A b y-

b e r g betrift 3 so hat er mir auch Selbsten schon Vom 1. mertz geschriben 3

Undt hat die straff auch in eine discretion Ziechen Wollen 3 habe Jhme aber

in kurtzem geanthworthet 3 dass Wan Namblich sein herr sohn haübtm . [Konrad

Heinrich A b y b e r g3 der im Rheintal unerlaubte Werbungen für Savoyen

vornehmen Hess ] dise sach mit gebührender reflexion ansehe 3 er selbsten fin¬

den werde s dass er - noch gnädig Undt milt seye tractierth Worden3 wie dan das

protocoll selbsten es Weysen Werde3 Undt Verhoffe allso 3 dass mir H. Landam¬

man Verschonen Werde3 dass ich eine solche bues in eine discretion Verendere 3

indeme ess mir nit Zugeben Wolle 3 das <.Jntresse Meiner Gnäd. herren . . . dem

Meinigen Nachzusetzen ; seithero hat er mir nit mer geanthworthet . es Were mit

hiesigem praedicanten [d . h . dem Prädikanten von Thal 3 Sebastian H ö g g e r]

auch gerathen 3 allein der stattschreiber [Christoph ] Hochreüthener

Zu St . gatlen 3 hat garr starckh Wider Jhne gesetzh 3 ist allso keine hoffnung



mer für Jhne , Noch für mich ; es ist Just diser stattSchreiber , der hiessigem

Landtvogtey - ambt alles Zu wider thuth , was er Mögliches hat ; dahero Möchte

gern , das mans straffen dürfte , Umb Jhm Zu Zeigen , das sie keine praesomption

über das Rhynthall Machen sollen . Wan es möglich , bitte heren Brüdern , so guth

zu sein , Undt dise sach heren [alt ] Schultheiss [und derzeitigen Luzemer

Rat , Johann Rudolf ] D ü r l e r auch recomendieren , hätte es selbsUen ge-

than , allein , Weiss ich nit , wie ich dorth in Gnaden stehe . "

1 ) Die Identifikation von Pfarrer Kunz verdanken wir P . Adelhelm Rast , Stifts¬
archivar,  Sarnen.

2 ) s . EA VI 2 , 1839 Art . 37 , 1845 Art . 90
3 ) s . AH 63/28

Original AH 70 , 535 - 538
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